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NDB-Artikel
 
Bauer, Jeremias Christoph evangelischer Geistlicher und Chronist, *
13.10.1655 Wiesenbach (Kreis Crailsheim), † 31.7.1729 Satteldorf.
 
Genealogie
V Johann Bauer († 1688), Pfarrer;
 
M Maria Salome (1636–1701), T des Christoph Schäfftersheimer, Pfarrer in
Schmalfelden, und der Margaretha Melchior;
 
Gvv Hans Bauer, Schneider in Crailsheim;| Gmv Ursula Treuter;
 
⚭ Heidenheim 30.7.1685 Anna Regina Apollonia (1661–1746), T des
Stadtschreibers Georg Steinbrenner und der Anna Regina Killinger;
 
3 S, 3 T.
 
 
Leben
B. war 1685 Pfarrer in Degersheim und 1692 in Satteldorf. Der Tradition seiner
Ahnen (Geistliche und Bürger in Crailsheim) war er sich sehr bewußt. Sie waren
die Motive zu seiner Crailsheimer Chronik, die er bis 1722 führte und dann
seinem Sohn übergab mit der Auflage, sie fortzusetzen. Die Nachkommen
erfüllten diesen Wunsch, wenn auch nicht in gleicher Ausführlichkeit, bis
1810. B.s Werk ist mehr Materialsammlung als Chronik, als solche aber
wertvoll. Er beginnt mit der Hohenloheschen Zeit der Stadt (14. Jahrhundert),
verfährt dann allerdings nicht eigentlich chronologisch, vielmehr schwebt
ihm eine historische Topographie, verbunden mit einer Geschichte der
einzelnen Verwaltungsinstitute vor. Infolgedessen finden sich genealogisch
wie kulturgeschichtlich interessante Listen von Geistlichen, Amtleuten,
Schulrektoren, Stadtärzten wie auch Notizen zur Geschichte einzelner Gebäude,
besonders Kirchen der Stadt, und ihrer adligen und bürgerlichen Wohltäter.
Auf weite Strecken folgt B. einem Crailsheimer Anonymus (heute verloren),
der 1623 die Merkwürdigkeiten der Stadt in lateinischer Sprache aufschrieb
und den B. übersetzt und ergänzt. Daneben dienen ihm offizielle Aktenstücke
als Quelle, so inseriert er wörtlich die umfangreiche Privilegienbestätigung
des Markgrafen →Joachim Ernst von Brandenburg-Ansbach von 1607. Hinzu
kommen Züge des Kuriositätensammlers, der in einer Zusammenstellung
von Zeitfata und Ortsfata für Crailsheim auch dem Volksaberglauben
Zugeständnisse macht. Eine lebendige Anteilnahme an allem: Lob der Stadt,
ja noch persönlicher, Lob des eigenen Lehrers! lockert die Darstellung auf und
unterscheidet sie von der reinen Kompilation der alten Annalisten.
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